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Zentren und Macht 
 

1 
[II] 

Ermitteln Sie auf Basis von M1 jene Länder der EU die eine hohe Gendergerechtigkeit und jene, die eine 
geringe Gendergerechtigkeit aufweisen. 
 
hohe Gendergerechtigkeit: Schweden, Finnland, Irland, Spanien, Frankreich, Benelux, Dänemark, 
Deutschland, Österreich 
geringe Gendergerechtigkeit: Tschechische Republik, Slowakei, Ungarn, Rumänien, Griechenland 
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[II] 
Vergleichen Sie die Grafik M1 und M3 in global 6, S. 125. Führen Sie die Tendenzen, die sich festmachen lassen, 
an. 
 
[Lösungsvorschlag] In den Ländern, in denen der National Power Index tendenziell niedrig ist (vgl. M3, global 
6, S. 125) ist der Gendergerechtigkeitswert auch geringer (vgl. M1) 

 


